
Pressemitteilung: 89/2023
Magdeburg, den 25.08.2023

Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt
Engagierter internationaler Austausch seit zehn Jahren

Willingmann würdigt Städtepartnerschaft zwischen Wernigerode und Hoi An

In Wernigerode leuchten an diesem Wochenende hunderte handgefertigte Lampions. Die Stadt feiert das zehnjährige
Bestehen der Städtepartnerschaft mit der vietnamesischen Küstenstadt Hoi An. Zur Eröffnung des Lampionfests hat
Sachsen-Anhalts stellvertretender Ministerpräsident Prof. Dr. Armin Willingmann am Freitagabend die engen
Beziehungen beider Städte gewürdigt. „Wernigerode und Hoi An passen hervorragend zueinander“, betonte Willingmann.
„Mit ihren historischen Altstädten zählen beide zu den Tourismus-Perlen ihrer Länder. Sie beweisen mit regelmäßigen
Bürger- und Delegationsreisen, der preisgekrönten Klimapartnerschaft sowie dem Fachkräfteprojekt und vielen weiteren
Aktivitäten, wie Städtepartnerschaften erfolgreich mit Leben gefüllt werden können.“

Hoi An ist eine Küstenstadt in Zentralvietnam mit rund 93.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Der Hafen der Stadt am
südchinesischen Meer war einst der größte in Südostasien und lag an der Seidenstraße. 1999 erklärte die UNESCO die
Altstadt von Hoi An zum Weltkulturerbe. Seither erlebte die Stadt einen Tourismusboom. 2019 wurde bei einer
Delegationsreise Willingmanns mit Wirtschaftsvertreterinnen und Vertretern nach Vietnam ein Fachkräfteprojekt zwischen
beiden Städten initiiert. Seither lernen junge Vietnamesinnen und Vietnamesen zunächst in ihrer Heimat deutsch und
absolvieren dann in Harzer Unternehmen eine Ausbildung im Hotel- und Gaststättengewerbe, der Pflege oder im
Tourismusbereich. Nach dem Abschluss der Ausbildung erhalten die Absolventen im Regelfall eine
Weiterbeschäftigungsperspektive, können aber individuell entscheiden, ob sie diese nutzen oder wieder zurück in die Heimat
gehen.

„Ich freue mich sehr, dass sich das Fachkräfteprojekt zwischen Wernigerode und Hoi An zu einer Erfolgsgeschichte
entwickelt hat“, betonte Willingmann am Freitag. „Der Fachkräftemangel wird sich in Deutschland weiter zuspitzen. Insoweit
sind wir auf qualifizierte Zuwanderer aus dem Ausland angewiesen. Wernigerode zeigt mit dem Fachkräfteprojekt
beispielhaft auf, wie erfolgreiche Zuwanderung gelingen kann.“

Auch ein anderes Projekt der beiden Städte will Willingmann als Umweltminister unterstützen: Aktuell entwickeln Hoi An und
Wernigerode gemeinsam einen Stadtökopfad, der in Hoi An errichtet werden soll. „Hier zeigen beide Städte beispielhaft auf,
welche konkreten Projekte im Rahmen einer Klimapartnerschaft umgesetzt werden können. Tourismus und ein schonender
Umgang mit der Umwelt schließen sich nicht aus“, betonte der Minister. „Gerade in Zeiten des Klimawandels wird
nachhaltiger Tourismus der Schlüssel zum Erfolg sein. Daher werden wir beide Städte auf diesem Weg unterstützen.“

 

Aktuelle Informationen zu interessanten Themen aus Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt gibt es auch auf den
Social-Media-Kanälen des Ministeriums bei Facebook, Instagram, LinkedIn, Mastodon und Twitter.
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